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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Donnerstag, 29. April 2021     

 im Turnsaal des Mehrzweckgebäudes 

 

 
Beginn: 19.00 Uhr                                                  Ende:  22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Frau Bürgermeisterstellvertreterin:    Martina Lichtmannegger  
 
Die Gemeinderäte:                                                      
GV Josef Schwaiger (ÖVP)    Nicht entschuldigt war: -        
GV Josef Auer (ÖVP)                                                  
GR Andreas Sappl (ÖVP) Entschuldigt war:   
EM Ing. Markus Entner (ÖVP)  GR Maria Gschwentner (ÖVP)   
GR Franz Moser (ÖVP)  GR Peter Bramböck (FPÖ)          
GR Daniela Brandacher (ÖVP) GR Hermann Manzl (SPÖ)  
GR Patrick Gruber (JB)                                                 
GR Markus Luger (FPÖ)  Zuhörer: 4 
EM Lukas Ruprechter (FPÖ)    
GV Johann Schwaiger (PUB)                                      Schriftführer: 
GR Peter Hohlrieder (PUB)   Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
GR Klaus Plangger (SPÖ)    
   
                                                                                       
Außerdem anwesend: 
DI Gerhard Kapeller, DI Dr. Lukas Umach und DI Dr. Christian Eberl zu Pkt. 2 der Tagesordnung 
Arch. DI Richard Freisinger, Ing. Daniel Sonnendorfer und Hans-Peter Moser zu Pkt. 4 
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 14; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung:  

 

Pkt.  
1. Berichte des Bürgermeisters 
2. Vorstellung Gefahrenzonenplan Dorfbach von DI Dr. Lukas Umach, Amt der Tiroler 

Landesregierung, Abteilung Wasserwirtschaft 
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3. Beschlussfassung der Löschung des zu C-LNr. 1a einverleibten Wiederkaufsrecht ob der 
Liegenschaft EZ 737 Grundbuch 83104 Breitenbach (Dr. Manfred Adamer) wegen 
Zeitablauf 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Kühlung der neuen Volksschule 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Abbruches der ehemaligen 

Volksschule Haus 
6. Beratung und Beschlussfassung betreffend die Anfrage der Naturjuwel Rofan eGen,  

Kramsach 
7. Berichte der Ausschussobleute 
8. Personalangelegenheiten 

8.a)  Ausschreibung Wassermeister 
8.b)  Verlängerung Dienstverhältnisse 
8.c)  Schulassistenz 
8.d)  Beschäftigung Kindergartenpädagogin 

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
9.a) Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes  
  BP/91/21 im Bereich von Gst. 4705/2, KG Breitenbach (Maria Werlberger) 
9.b) Antrag Rückzahlung Kanalgebühren 
9.c) Ansuchen Kostenbeteiligung 
9.d) Gehsteig Ramsau 

 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
1. Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Gehrecht Schönau:  
Am 07.04.2021 wurde der Gemeinde das die Erstinstanz bestätigende Urteil vom Landesgericht 
Innsbruck zugestellt. Das Gehrecht darf wie gehabt ausgeübt werden. Ein Zaun mit nicht 
versperrtem Gatter ist jedoch zulässig. 
 
Verkehrsverhandlung Dorf: 
Für das Bauvorhaben Schennach wird es im Bereich Dorf 205 eine Totalsperre der 
Gemeindestraße geben. 
 
Aushubdeponien: 
Es gibt derzeit Beschwerden über die betriebenen Aushubdeponien. 
 
Gehweg Ingruber-Kreitwald: 
Der zugunsten der Familie Ingruber verlegte Gehweg wird demnächst geschottert werden. 
 
Quellschutzgebiete Schönau: 
Bei der Thalerquelle wurden zwei Quellschutzgebiete ausgewiesen: 

- Das Quellschutzgebiet I mit einer Fläche von 4.100 m² wird mit einem Maschendrahtzaun 
eingezäunt werden. 

- Das Quellschutzgebiet II mit einer Fläche von 81.000 m² birgt einige Verbote. 
 
Freizeitwohnsitze: 
Der Bgm. informiert die Anwesenden über den Status Quo.  
 
Hochwasserschutz: 
Am 04.05.2021 findet die nächste Vorbesprechung und im Juni 2021 die Verbandsgründung des 
Wasserverbandes Unteres Unterinntal statt. DI Dr. Martin Rottler wird Geschäftsführer werden. 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29.04.2021          Seite  3 

 
Regionaler Projektbeirat nördliche Zulaufstrecke: 
Am 13.04.2021 fand der regionale Projektbeirat betreffend die nördliche Bahnzulaufstrecke von 
Rosenheim bis Kufstein statt. Die Fertigstellung dieses Vorhabens ist womöglich erst 2045. 
 
Normkostentarife: 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass die Landesregierung Normkostentarife für Alten- und 
Pflegeheime beschlossen hat. 
 
COVID-19: 
Das Aufstellen von Maibäumen durch max. 4 Personen, welche die geltenden COVID-19-
Vorschriften einhalten, ist zulässig, nicht aber Ausschank etc.  
 
Beim Bezirkskrankenhaus Kufstein beträgt der Abgang im Jahr 2020 fast EUR 9,5 Mio.  
 
Testen ist der Schlüssel zum Erfolg gegen die Pandemie. Lediglich für eine Woche bekommen 
Impfstraßen exklusiv Impfstoff. Anschließend erfolgt wieder eine parallele Verteilung zwischen 
niedergelassenen Ärzten und Impfstraßen. 
 
 
2. Vorstellung Gefahrenzonenplan Dorfbach von DI Dr. Lukas Umach, Amt der Tiroler  
            Landesregierung, Abteilung Wasserwirtschaft 

 
 
DI Dr. Lukas Umach, Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Wasserwirtschaft, trägt die 
Gefahrenzonenausweisung vom Fellentaler Bach, Firstbach und Dorfbach vor.  
DI Dr. Christian Eberl, Ing.-Büro Eberl, ergänzt diese Präsentation. 
 
 
3.      Beschlussfassung der Löschung des zu C-LNr. 1a einverleibten Wiederkaufsrecht ob  
         der Liegenschaft EZ 737 Grundbuch 83104 Breitenbach (Dr. Manfred Adamer) wegen 
         Zeitablauf 

 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass die Gemeinde Breitenbach am Inn mit Kaufvertrag vom 
13.06.1985 das Grundstück Nr. 2749/4, EZ 737, KG 83104 Breitenbach, an Dr. Manfred Adamer 
verkauft hat.  
Für die Einhaltung sämtlicher Vertragspunkte behielt sich die Gemeinde Breitenbach am Inn das 
Wiederkaufsrecht für die Zeit von 25 Jahren ab Vertragsunterfertigung vor.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, der Löschung des zu C-LNR. 1a einverleibten 
Wiederkaufsrechtes ob der Liegenschaft EZ 737, GB 83104 Breitenbach (Dr. Manfred Adamer), 
wegen Zeitablaufs zuzustimmen. 
 
 
4.   Beratung und Beschlussfassung über die Kühlung der neuen Volksschule 
 
 
Der Bgm. betont, dass Kühlung, Heizung und Lüftung beim Neubau der Volksschule die 
schwierigsten Themen sind. 
Bei der Volksschul-Bauausschusssitzung am 13.04.2021 wurde der Wunsch geäußert, dass die 
Firmen HMS und SHP sich an einen Tisch setzen und eine Lösung finden.  
Er rechnet jedoch nicht mit einer einvernehmlichen Superlösung. 
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Der Bgm. trägt das Schreiben der Fa. SHP vom 29.04.2021 vor:  
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Für GR Klaus Plangger ist es wichtig, dass die Lehrerschaft nicht das Gefühl hat, dass es in der 
neuen Volksschule zieht.  
 
Der Großteil der Lehrerschaft findet die Variante 1 gut.  
 
Die Gemeindevorstände Josef Schwaiger und Josef Auer sowie GR Franz Moser sprechen sich für 
die Variante 1 aus.  
 
Die Kühlgeräte können zur Not auch zum Heizen genützt werden. 
 
Vizebgm. Martina Lichtmannegger und GR Patrick Gruber sprechen sich ebenfalls für die Variante 
1 aus.  
 
Der Bgm. wünscht sich eine weitere Zusammenarbeit der Firmen HMS und SHP. 
 
Beschluss: 
 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen wird beschlossen, bei der Kühlung der neuen 
Volksschule die alternative Variante 1 der Firma HMS laut obigem Schreiben umzusetzen. 
 
Anmerkung:  
Gemäß § 45 Abs. 2 2. Satz TGO 2001 gilt die Stimmenthaltung der GR-Fraktion PUB als 
Ablehnung. 
 
GR Peter Hohlrieder bemängelt, dass der GR-Fraktion PUB die Einsichtnahme in die 
Verhandlungsunterlagen gemäß § 40 TGO 2001 bei der Klubsitzung am 27.04.2021 nicht möglich 
war. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass er das Schreiben der Fa. SHP erst ein paar Stunden 
vor Sitzungsbeginn erhalten hat.  
 
 
5.    Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Abbruches der ehemaligen  
            Volksschule Haus 

 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass BM Ing. Roland Fuchs den Abbruch der ehemaligen 
VS Haus ausgeschrieben hat.  
Fünf Firmen haben Angebote abgegeben.  
Nach erfolgter vertiefter Angebotsprüfung und nach den Verhandlungen am 29.03.2021 wird 
empfohlen, gemäß den in der Ausschreibung vorgegebenen Bedingungen der Firma GUBERT 
GmbH mit Sitz in 6200 Jenbach den Zuschlag für die Erstellung der Abbrucharbeiten zum Preis 
von EUR 81.241,12 brutto zu erteilen. 
 
Die Gemeinde Kramsach ist Miteigentümerin von 28 % der ehemaligen VS Haus. Im Grund- und 
Bauausschuss der Gemeinde Kramsach wurde einstimmig beschlossen, dem Abbruch 
zuzustimmen. 
Der GR-Beschluss der Gemeinde Kramsach zu besagtem Abbruch der ehemaligen VS Haus ist 
noch ausständig. 
 
GV Josef Schwaiger spricht sich gegen einen Abbruch der ehemaligen Volksschule Haus aus, weil 
man noch nicht weiß, was mit dem Gebäude geschehen soll. 
 
GV Josef Auer erkundigt sich, ob seitens der Gemeinde Kramsach ein sozialverträglicher Preis für 
die Verwertung des Grundstückes akzeptiert wird oder ob Gewinnmaximierung angestrebt wird. 
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Das ist zugesagt, aber betragsmäßig noch nicht endgültig festgelegt. 
 
Für GR Klaus Plangger ist das Gebäude der ehemaligen VS Haus nicht sanierbar. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, eine Beratung und Beschlussfassung über diesen 
Tagesordnungspunkt zu vertagen.  
 
Hannes Rupprechter soll dann dem Gemeinderat sein Projekt betreffend die Verwertung der 
ehemaligen Volksschule Haus vorstellen. 
 
 
6.        Beratung und Beschlussfassung betreffend die Anfrage der Naturjuwel Rofan eGen,   
           Kramsach 
 
 
Die Naturjuwel Rofan eGen hat eine Anfrage an die betroffenen Gemeinden gestellt, ob die 
seinerzeitigen Gemeinderatsbeschlüsse noch aufrecht sind.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn hat am 10.12.2018 zu Pkt. 1 der 
Tagesordnung nachstehenden Beschluss gefasst:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Beitritt der Gemeinde Breitenbach am Inn zur 
Genossenschaft Naturjuwel Rofan eGen als Genussrechtskapitalgeber in der Höhe von EUR 30,- 
pro Einwohner an nachstehende Bedingungen geknüpft ist: 

• das Genussrechtskapital wird in 10 gleichen Jahresraten bezahlt 

• alle neun Umlandgemeinden müssen Genussrechtskapitalgeber sein 

• für die Gemeinde Breitenbach am Inn darf es keine Haftungen geben 

• bessere Einheimischen-Angebote müssen geboten werden 
Dann ist die Unterfertigung des Genussrechtskapitalvertrages möglich. 
 
Kundl war schon damals als zehnte Gemeinde nicht mehr dabei und zwischenzeitlich würden den 
von Brixlegg aufzubringenden Anteil Betriebe aus Brixlegg aufbringen. 
 
GV Josef Auer sowie GRe Markus Luger und Klaus Plangger stehen zu dem seinerzeitigen 
Beschluss. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Breitenbach am Inn zum seinerzeitigen 
Gemeinderatsbeschluss vom 10.12.2018, Pkt. 1, steht. 
 
 
7.       Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss: 
Am 12.04. fand eine Vorortbegehung im Ortsteil Schönau statt. Es wurde vereinbart, im Bereich 
der Häuser 61 – 68 zwei Bodenmarkierungen mit der zulässigen Geschwindigkeit (50 km/h) 
anzubringen. Ist keine Besserung in Sicht, dann werden zusätzlich noch zwei 
Geschwindigkeitstafeln aufgestellt. 
Breitenbach nimmt heuer bei den „Tiroler Mobilitätsstern 2021“ teil, dies umfasst im Wesentlichen 
eine Erhebung und Bewertung der Verkehrs- und Mobilitätssituation in der Gemeinde. 
Bezüglich „Gemeinderadar“ erfolgt mit einem zweiten potentiellen Anbieter eine letzte 
Vorortbegehung – danach wird das Projekt dem Gemeinderat zur Diskussion und 
Beschlussfassung vorgelegt. 
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Umweltausschuss: 
GV Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass die derzeitigen Themen die Situierung der 
Photovoltaikanlage auf der neuen Volksschule, die Möglichkeit der alternativen Heizung über das 
Kühlsystem in der neuen Volksschule sowie die Abhaltung der Dorfreinigung trotz Corona sind.  
 
Sport- und Kulturausschuss: 
GR Klaus Plangger informiert die Anwesenden, dass die Österreichische Lyrische Gesellschaft die 
Schreibwerkstätte Breitenbach am 18.07.2021 nach Reith i.A. eingeladen hat.  
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
Vizebgm. Martina Lichtmannegger berichtet über die rege Anmeldung zur Ferienbetreuung. Eine 
tageweise Betreuung ist aus organisatorischen Gründen unmachbar. 
Die Kindergartenanmeldung für das KG-Jahr 2021/2022 ist abgeschlossen. 
 
 
8.       Personalangelegenheiten 
 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gem. § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. Das weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 
8.a)  Ausschreibung Wassermeister 
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stelle eines Wassermeisters auszuschreiben.  
 
 
8.b)  Verlängerung Dienstverhältnisse 
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Dienstverträge von Kathrin Laiminger und Carina Moser mit 
02.06.2021 auf „unbefristet“ zu verlängern. 
 
 
8.c)  Schulassistenz 
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, für das Schuljahr 2021/2022 eine Schulassistenz (m/w) mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 16 Wochenstunden auszuschreiben. 
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8.d)  Beschäftigung Kindergartenpädagogin 
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, Frau Laura Hagleitner, Hüttweg 5/10, 6322 Kirchbichl, als 
teilzeitbeschäftigte Kindergartenpädagogin mit einer Wochendienstzeit von 25 
Kinderbetreuungsstunden ehestmöglich zu beschäftigen. 
Die Anstellung erfolgt als Karenzvertretung bis voraussichtlich Ende KG-Jahr 2022/2023 nach den 
Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes im Entlohnungsschema für 
pädagogische Fachkräfte in ki 2. 
 
 
9.         Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
9.a) Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes BP/91/21 im 

Bereich von Gst. 4705/2, KG Breitenbach (Maria Werlberger) 
 
 
Beschluss: 

 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten.    
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand  
die Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Beschluss: 
 
GR Andreas Sappl und GR Patrick Gruber werden einstimmig zu Stimmenzählern für die folgende 
geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - 
TROG 2016, LGBl. Nr. 101, die Auflage des von Dr. Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurfes 
über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 18.3.2021, Zahl BP/91/21 (Gst. Nr. 4705/2; 
Werlberger Maria), durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme zu beschließen. 
 
Die maßgeblichen Unterlagen – liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden mit 
Parteienverkehr im Gemeindeamt  zur Einsichtnahme auf.  
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
Anmerkung: 
GR Peter Hohlrieder ist gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 wegen Befangenheit von der Beratung 
und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
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9.b) Antrag Rückzahlung Kanalgebühren 
 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten.    
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand  
die Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden über den Sachverhalt und verliest nachstehendes Schreiben: 
 

 

 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, Anna und Josef Koller, Moos 105, 6252 Breitenbach am Inn,  
50 % der Kanalgebühren der Jahre 2006 bis 2020 rückzuerstatten. 
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9.c) Ansuchen Kostenbeteiligung 
 
 
Beschluss: 

 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten.    
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand  
die Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt und verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Servitutsberechtigten auf Gst. 3849, KG Breitenbach, einen 
15%igen Zuschuss zu den geplanten Asphaltierungsarbeiten mit geschätzten Kosten in Höhe von 
EUR 35.582,25 netto zu gewähren. 
 
 
9.d) Gehsteig Ramsau 
 
 
Beschluss: 

 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten.    
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand  
die Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand des Planes von BM Ing. Anton Gangelberger: 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29.04.2021          Seite  19 

 
 
 
Für die Realisierung dieses Vorhabens ist die Ablöse von 115 m² von Gst. 2940, KG Breitenbach 
(Hager Anita), sowie von 170 m² von Gst. 2941, KG Breitenbach (Moser Raimund), erforderlich. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Gehweg Ramsau gemäß Plan von BM Ing. Anton 
Gangelberger umzusetzen und die erforderlichen 285 m² zum Preis von EUR 100,-/m² abzulösen. 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 19 Seiten und 2 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang. 
 
Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, 
von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig 
unterschrieben.  
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 
 
 
 


